
 

    

 
11. Sitzung 

 
des Haupt- und Fi nanzausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rat hauses, Köl ner Str. 256 
 

Si tzungstag 
 

15. 06. 2016 
 
 

 Begi nn:  18: 00 Uhr 

An wesend si nd:  Ende:      19: 20 Uhr 

 
 
Stadtver or dnete:  
 

 

Chri sti an Hoene /ab 18. 05 Uhr 
Detl ef Kä mmer er   
Di et er Kuxdorf   
Hans Hel mut Mertens   
St ef an Retzerau   
Hei ke Schmi d   
Rei nhar d Schul te   
Ral f Si eper mann   
Tho mas Sta mm   
Ber nd War wel    
Isol de Wei ner   
Rol and Wer ni cke   
  
 
von der Ver wal tung:  
 
B M Wi l fri ed Hol berg VA Anj a Matti ck 
St OVR J ohannes Drexl er 
St K Ber nd Knabe 
 
 
Es fehl en:  
 
Dani el Gr ütz, Stv. 
Axel Kri eger, Stv. 
Dr. Chri stoph Stenschke 
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Tagesor dnung 
 

11. Sitzung des 
 

Haupt- und Fi nanzausschusses der Stadt Bergneustadt 
 

a m 15. 06. 2016 
 
 
TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr. 
Bezei chnung des Tagesordnungspunkt es Sei te 

 
Öff entli che Sitzung 
 

1.  0241/2016 St ell vertretende Betri ebsl eitung des  Ei genbetriebs  Was-
ser werk 

4 

2.  0244/2016 Hebesatzerhöhung zur  Gr undsteuer  B -  Beschwer den ge-
mäß § 24 GO NR W 

4 

3.  0237/2016 Kündi gung der  i n der  Trägerschaft  der  A WO befi ndli chen 
Ki ndertagesstätten Anna Za mmert,  Vossbi cke 4 und  Mari e 
Schl ei, Am Dr ei ort 20, i n Bergneustadt durch di e A WO 

5 

4.  0234/2016 Neuer Schul na me f ür den Gr undschul ver bund Bergneustadt 6 

5.  0238/2016 Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten 
von Verkaufsstell en aus besondere m Anl ass  i n der  St adt 
Bergneustadt i m Jahr 2016 

7 

6.    Mi tteil ungen  

6. 1.  0245/2016 Hebesatzerhöhung zur  Grundsteuer  B -  Beschl uss des  Peti-
ti onsausschusses 

7 

6. 2.  0246/2016 Ge wer befl ächenent wi cklung 8 

7.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

7. 1.    Beant wort ung ei ner  Anfrage des  Stv.  Hoene i n der  Si tzung 
des  Haupt-  und Fi nanzausschusses  vo m 13. 04.2016 betr. 
PPP- Vertrag 

9 

 
Ni cht öffentliche Sitzung 
 

8.  0243/2016 Örtli che Prüf ung des Jahresabschl usses 2015 10 

9.    St undung, Ni ederschl agung, Erl ass von Gel df or derungen  

10.    Mi tteil ungen  

10. 1.    OVAG 10 
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10. 2.    Gesprächster mi n a m 14.06. bei der Bezi rksregi erung Köl n 10 

10. 3.    Geri chtster mi n Deri vate a m 16. 06. 2016 11 

10. 4.    Kauf hall en-I mmobili e 11 

11.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

11. 1.    Anfrage der Stv. Wei ner betr. Pfl egezustand des Fri edhofs 11 

11. 2.    Anfrage des  Stv.  Hoene betr.  Br unnen auf  dem Rat haus-
pl atz 

12 

11. 3.    Hi nwei s  des  Stv.  Mert ens  betr.  hi stori scher  Burgbr unnen i n 
der Al tstadt 

12 

11. 4.    Anfrage des  Stv.  Hoene betr.  Kontroll e des  r uhenden Stra-
ßenverkehrs 

12 

11. 5.    Anfrage des Stv. Schul te betr. des Lär makti onpl anes 
(Zur  Behandl ung vorgesehen i n der  Ratssitzung a m 
22. 06. 2016) 

13 
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Bürger mei ster  Hol berg begr üßt  di e Anwesenden,  st ellt  f est,  dass  f or m-  und fri stgerecht  ei n-
gel aden wur de und er öff net  di e 11.  Si tzung des  Haupt-  und Fi nanzausschusses  der  St adt 
Bergneustadt. 
 
 
I. Änder ung der Tagesordnung 
 
Auf  Antrag des  Bürger mei sters  wi rd der  TOP 6. 3 „ OVAG“  auf grund sei nes  I nhal tes  i n den 
ni cht öff entli chen Si tzungsteil verl egt und unt er TOP 10. 1 behandel t. 
 
Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 
 
Öff entli che Sitzung 
 
1.  Stell vertretende Betri ebsl eitung des Ei genbetri ebs Wasser werk 

0241/2016- FB 2 
  

Auf grund ei ner  Nachfrage der  Stv.  Wei ner  t eilt  StK Knabe mi t,  dass  Herr  Lütti cke 
i n sei nen wesentli chen St ell enant eil en i n der  Steuerver wal tung ( Gewerbest euer-
/ Gr undbesi tzabgaben)  täti g sei.  Zude m sei  Herr Lütti cke bei  der  Rückhol ung des 
Wasser werks  maßgebli ch bet eili gt  gewesen und habe hi er  i nsbesondere di e ADV-
techni sche Sei te betreut,  so dass  er  i n wei te Teile des  Auf gabengebi etes  des  stv. 
Betri ebsl ei ters berei ts eingear bei tet sei. 

  
Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung der  vorliegenden Beschl ussvorl age durch 
di e Ver wal tung e mpfi ehlt  der  Haupt-  und Fi nanzausschuss  de m St adtrat  f ol gen-
den 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt,  Herrn St adt a mt mann Kl aus  Lütti cke mi t  Wi rkung vo m 
01. 07. 2016 zum stell vertretenden Betri ebsl ei ter des Wasser werks zu bestell en.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
2.  Hebesatzer höhung zur Grundsteuer B - Beschwerden ge mäß § 24 GO NRW 

0244/2016- FB 2 
  

Di e Ver wal tung t eilt  mi t,  dass  nach § 80 Abs.  3 GO NR W noch ei ne Rei he Be-
schwer den mi t  den ber eits aus  de m Vorj ahr  bekannt en Ei nl assungen ei ngerei cht 
wor den sei en.  I n gl ei cher  Vorgehens wei se müssen di ese Beschwer den gem.  § 24 
GO NR W nun al s unbegründet zurückgewi esen wer den.  
 
I m Anschl uss empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
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Beschl uss: 
 
Der  Rat  wei st  di e ei ngegangenen Beschwer den gegen di e Er höhung des  Hebesat-
zes zur Gr undsteuer B als unbegr ündet zurück.  
 

 Absti mmungsergebni s: 11 Jasti mmen, 1 Gegensti mme 
 

  
3.  Kündi gung der  i n der  Trägerschaft  der  A WO befi ndli chen Ki ndertagesstätten 

Anna Za mmert,  Vossbi cke 4 und  Mari e Schl ei,  Am Dr ei ort  20,  i n Bergneustadt 
durch di e AWO 
0237/2016- FB 1 

  
B M Hol berg erkl ärt,  dass  mi t  Schrei ben vo m 29. 04. 2016 der  A WO Kr ei sver band 
Rhei n- Ober berg e.  V.  di e Trägerschaft  von i nsgesa mt  si eben Ei nri cht ungen al s 
aufzugebende Ei nri cht ungen benannt  und zu m 31. 07. 2016 gekündi gt  habe.  Der 
Kr ei stag des  Ober bergi schen Kr ei ses  habe daraufhi n u.  a.  den Beschl uss  gef asst,  i n 
sei ner  Ei genschaft  al s  zuständi ger  J ugendhilfeträger  i m Fall e der  von der  A WO 
angekündi gten Auf gabe ei nzel ner  Ei nri cht ungen zum 01. 08. 2016 all es  t un wer de, 
u m di e i n den betroff enen Kommunen not wendi gen Pl ätze si cherzustell en.  
 
Um den Ausschuss  über den akt uell en Sachstand i n di eser  Angel egenheit  zu i n-
f or mi eren,  bi ttet  B M Hol berg AV Dr exl er  di e Erl äut erungen zu di ese m T OP f ortzu-
f ühren.  
 
AV Dr exl er  erkl ärt,  dass  nach Rücksprache mi t de m Ober bergi schen Krei s  a m 
20. 06.  ei ne i nt erne Vorstell ung all er  Bewer ber  u m di e Trägerschaft  stattfi nden 
wer de.  Danach wer de ei ne Ver wal tungsvorl age gef erti gt,  di e nach Vor berat ungen 
i m J ugendhilfe-  sowi e i m Kr ei sausschuss  zur  Entschei dung a m 30. 06.  i n den Kr ei s-
tag gel ei tet  wer de.  Der  Ober bergi sche Kr ei s sei  si ch si cher,  dass  aus  dem Be wer-
berkrei s ei n geei gnet er  Träger  gef unden wer den könne,  so dass  ab 01. 08.  di esen 
Jahres  di e bewährten Ki ndertagesstätten unt er  neuer  Führ ung wei tergef ührt 
wer den könnt en.  
 
Di e Ver wal tung f ührt  wei ter  aus,  dass  z wi schenzei tli ch bekannt  geworden sei, 
dass  si ch der  Ver ei n f ür  sozi al e Di enste ebenf all s u m di e Trägerschaft  all er  si eben 
i n Rede st ehenden Ki Tas be wor ben habe.  Aus  Schr ei ben der  bei den Ki ndertages-
stätten,  di e di e Ver wal tung mi ttl er weil e errei cht  haben,  sei  bekannt  gewor den, 
dass  es  der  besondere Wunsch der  Ki ndergärten sei,  di e Ei nri cht ungen unt er  der 
Trägerschaft  des  Verei ns wei terzuf ühren.  Bei de Ki ndertagesei nri cht ungen wür den 
si ch hi er a m besten auf gehoben f ühl en.  
 
Auf grund der  Nachfrage des  Stv.  Wer ni cke t eilt  di e Ver wal tung mi t,  dass  nicht  all e 
Be wer ber berei t sei en, auch all e si eben Ei nri cht ungen zu über neh men.  
 
Stv.  Mert ens  erkl ärt  si ch auf grund sei ner  Mi tgli edschaft  und Täti gkei t  i m Vorstand 
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des  Ver ei ns  f ür  sozi al e Di enste f ür  bef angen und wer de daher  an der anschli e-
ßenden Absti mmung zu di ese m Tagesor dnungspunkt ni cht teil neh men.  
Ergänzend zur  Ver wal tung f ührt  er  aus,  dass  si ch der  Ver ei n f ür  sozi al e Di enst e al s 
ei nzi ger Bewer ber um di e Trägerschaft all er si eben Ei nri cht ungen bewor ben habe.  
 
Bezogen auf  di e Anfrage des  Stv.  Kuxdorf  erklärt  di e Ver wal tung,  dass  i hr  der 
sonsti ge Bewer berkrei s ni cht na mentli ch bekannt sei. 
 
I m Anschl uss  an di e ausf ührli chen Erl äut erungen e mpfi ehl t  der  Haupt- und Fi -
nanzausschuss de m Stadtrat f ol gende 
 
Dri ngli chkei tsentschei dung zu geneh mi gen:  
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  verzi chtet  aus  haushal teri schen Gr ünden auf  di e 
Über nah me der Trägerschaft der  
 

 Ki ndertagesstätte Anna Za mmert, Vossbi cke 4, 51702 Bergneustadt und der  

 Ki ndertagesstätte Mari e Schl ei, Am Dr ei ort 20, 51702 Bergneustadt.  
 
Sollte ei n neuer  Träger  gef unden wer den,  wi rd di e St adt  Bergneustadt  ni cht  auf 
di e Durchsetzung der  verei nbarten Trägerschaft  für  di e Ki Ta Mari e Schl ei  über  di e 
Laufzei t von 30 Jahren durch di e AWO bestehen.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
4.  Neuer Schul na me f ür den Gr undschul ver bund Bergneustadt 

0234/2016- FB 3 
  

Di e Ver wal tung t eilt  mi t,  dass  i n den vergangenen Monat en ei n i nt ensiver  Na-
mensfi ndungspr ozess  bei  Schül ern und El tern stattgef unden habe.  I n ei ner  ge-
mei nsa men Schul konf erenz  sei  dann der  ei nstimmi ge Beschl uss  gef asst  wor den, 
den Schul na men auf  „Sonnenschul e Auf  de m Bursten – Gr undschul ver bund 
Bergneustadt“ zu änder n. 
 
Stv.  Mert ens  wi rbt  ei ndri ngli ch f ür  di e Annah me des  Beschl ussvorschl ages,  da di e 
Schul e berei ts i n der  Vergangenhei t  al s  „Sonnenschul e Auf  de m Bursten“ bezei ch-
net wor den sei. 
 
Stv.  Sch mi d wei st  darauf hi n,  dass  i n di ese m Zusammenhang der  Schül erwi ll e res-
pekti ert  wer den sollte,  da si ch hi er  di e Schül er  entschl ossen haben,  i hrer  Schul e 
di esen Na men zu geben.  
 
I m Anschl uss empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
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Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  beschli eßt,  den Na men der  Bergneustädt er  Schul e 
„Gr undschul verbund Bergneustadt  ( Ge mei nschaftsgrundschul e und Katholi sche 
Gr undschul e al s  Teil standort)“ i n „Sonnenschul e Auf  de m Bursten –
 Grundschul verbund Bergneustadt –“ u mz uändern.  Di e Änder ung gilt  f ür  den Zei t-
raum ab 01. 08. 2016 und daher  mi t  Auf nah me der  all gemei nen Geschäftstäti gkei t 
des Gr undschul verbundes. 
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent hal tung 
 

  
5.  Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten von Verkaufsstell en aus 

besonder e m Anl ass i n der Stadt Bergneustadt im J ahr 2016 
0238/2016- FB 3 

  
Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung durch di e Ver wal tung e mpfi ehl t  der  Haupt- 
und Fi nanzausschuss dem St adtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt e „ Or dnungsbehör dli che 
Ver or dnung über  das  Of fenhal ten von Verkaufsstell en aus  besondere m Anl ass  i n 
der Stadt Bergneustadt im J ahr 2016“.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
6.  Mi tteil ungen 
  
6. 1.  Hebesatzer höhung zur Grundsteuer B - Beschl uss des Petiti onsausschusses 

0245/2016- FB 2 
  

Auf grund der  Hebesatzer höhungen zur  Gr undsteuer  B hat  si ch wi ederu m ei ne 
Bergneustädt er  Bürgeri n an den Peti ti onsausschuss  des  Landt ags  NR W gewandt. 
Hi erzu hat  der  Peti ti onsausschuss  a m 05. 04. 2016 f ol genden Beschl uss gef asst: 
"Der  Peti ti onsausschuss hat  si ch über  di e Sach- und Rechtsl age unt erricht et.  Er 
si eht  nach Pr üf ung der  Angel egenhei t  kei ne Mögli chkei t,  i m Si nne der Peti ti on 
wei ter  t äti g zu wer den.  Durch Beschl uss  des  Rats  der  Stadt  vo m 25. 11. 2015 i st 
de m Anli egen der  Pet enti n,  ei nen geri ngeren Hebesatz  al s  1. 465 Pr ozentpunkt e 
festzusetzen, zunächst ein mal entspr ochen wor den. "  
 
Di e Verf ügung des MI K hi erzu i st de m Pr ot okoll als Anl age bei gef ügt. 
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6. 2.  Ge wer befl ächenent wi ckl ung 
  

B M Hol berg erkl ärt  i m Fol genden,  wel che Be mühungen stattgef unden haben,  di e 
Ge wer beent wi ckl ung i n Bergneustadt voranzutrei ben.  
 
- TESLA Mot ors 
B M Hol berg sei  an di esen Aut omobil herstell er  herangetreten,  u m bei  ei ne m evtl. 
Expansi onsgedanken des  Unt er neh mens  ei nen St ore und/oder  Servi ce Cent er 
Standort  i n Bergneustadt  i ns  Gespräch zu bri ngen.  Ei ne Rück mel dung auf  sei ne E-
Mai l vom 11. 05. habe er all erdi ngs noch ni cht erhal ten.  
 
- Fa. Meßi ng – Kunststoff- und Mont agetechni k 
Auf grund des  Expansi onsgedankens  der  Fi r ma,  da das  bestehende Gr undst ück 
di es  ni cht  zul asse,  habe di e Ver wal tung ei n Gr undst ück a m Li ngesten angebot en. 
Der Fi r meni nhaber habe di eses Angebot all erdi ngs zurückgewi esen.  
 
- EQUI VA / Fressnapf  
Herr  St ell berg habe er neut  sei n I nteresse an ei ner  Ansi edl ung i n Bergneust adt 
si gnali si ert.  I ns  Auge gefasst  wor den,  sei  di e freie Gr undst ücksfl äche neben de m 
Bowl i ngcent er.  All erdi ngs  auf grund der  Besonder hei t  der  kanali si erten Dörspe 
stocke ber ei ts sei t  ei ni ger  Zei t  das  Ansi edl ungsbegehren.  Um de m Ansi edl ungsbe-
gehren des  Herrn St ellberg Rechnung zu tragen,  habe B M Hol berg zugesagt, 
noch mal s Kont akt mi t dem Aggerverband aufzuneh men.  
 
- I ndi vi dual Car Servi ces 
Der  I nhaber  der  Fi r ma sei  an di e Ver wal tung herangetreten,  u m auf grund st ei-
gender  Kundenzahl en si ch pl atz mäßi g anzupassen.  I hm sei  ei n passendes  Gr und-
stück a m Li ngesten angebot en wor den.  Z wi schenzei tli ch habe B M Hol berg all er-
di ngs  erf ahren,  dass  ei ne Ansi edl ung i m J ahr  2016 f ür  den Fi r meni nhaber  aus  per-
sönli chen Gr ünden ni cht mehr i n Rede stehe.  
 
- Sachverständi ge Müll er + Kl ei n 
B M Hol berg erkl ärt,  dass  di e Fi r ma Mül l er  + Kl ei n ei nen Er wei terungsbedarf  i n 
„erster  Lage“  zur  B 55 suche.  Durch di e Ver mi ttlung von Stv.  Wei ner  sei  bekannt 
gewor den,  dass  über  di e Fa.  Krawi nkel  ei n sol ches  Gr undst ück zu Verf ügung st ün-
de.  Zur  Kont aktauf nah me sei en di e erf orderli chen Dat en an di e Fi r ma Mül l er  + 
Kl ei n wei tergel eitet worden.  
 
- Däni sches Bettenl ager 
B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  das  „ Däni sche Bettenl ager“ noch I nt eresse habe,  ei ne 
I mmobili e i n Bergneustadt  zur  Fili al eröff nung anzu mi et en.  Ei n bestehendes  Ange-
bot  ( Fa.  Tri nkgut)  habe sich z wi schenzei tli ch zerschl agen.  Auf grund des  I nsol venz-
verf ahrens  des  KaHa- Gebäudes  könne hi er  kei ne Ver handl ung auf geno mmen 
wer den.  Ebenso kä me das  ehe mali ge „Ki nderl and“  auf grund sei ner  räu ml i chen 
Strukt ur  f ür  das  Bettenl ager  ni cht  i n Frage.  Ei n Frei grundst ück sei  f ür  das  Betten-
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l ager  ni cht  rel evant,  da das  Däni sche Bettenl ager  ni cht  ger ne baue,  sondern l edi g-
lich mi ete.  
 
- Heuel Logi sti cs 
Auf grund sei nes  Fi r menbesuchs  a m 27. 05.  nach i hr er  schriftli chen Anfrage bei  der 
Fi r ma Heuel  Logi sti cs  i n Mei nerzhagen sehe BM Hol berg kei ne Mögli chkei t  ei n 
entsprechendes  Gr undstück – erf orderli che Gr öße:  50. 000 m²  -  i n Bergneust adt 
anzubi eten.  
 
Bezogen auf  ei ne Anfrage des  Stv.  Retzerau t eilt  B M Hol berg mi t,  dass  di e Hal l en 
der  Bühl er/Bi nder-I mmobili e berei ts l ängerfri stig an ei ne Wal dbr öl er  Spedi ti on 
ver mi et et  wor den sei.  Hi erbei  handel e es  si ch um den Hauptspedi teur  der  Fi r ma 
Met al sa.  Di e I mmobili e Sandvi k stehe ebenf all s ni cht  zur  Di skussi on.  Das Ver wal -
tungsgebäude sei  wi e bekannt  f ür  z wei  J ahre von der  St adtver wal tung zur Unt er-
bri ngung von Fl üchtli ngen ange mi et et  wor den.  Für  di e r estli che Fl äche ( Hall en-
strukt ur) sei, l aut Ei gentü mer aussage, berei ts ei n I nteressent gef unden wor den.  

  
  
7.  Anfragen, Anr egungen, Hi nwei se 
  
7. 1.  Beant wort ung ei ner  Anfrage des  Stv.  Hoene i n der  Si tzung des  Haupt- und Fi-

nanzausschusses vom 13. 04. 2016 betr. PPP- Vertrag 
  

Auf grund der  all en Ausschuss mi tgli eder  vorli egenden Ti schvorl age und ei ni ger 
Verständni sfragen hi erzu erf ol gt  ei ne ausf ührli che Erl äut erung durch di e Ver wal -
tung.  
 
AV Dr exl er  t eilt  mi t,  dass der  PPP- Vertrag bei  Abschl uss  f ür  25 J ahre f estgeschri e-
ben wor den sei.  Da heute noch ni cht  bekannt  sei,  was  di e Ver wal tung i m J ahr e 
2033 beauftrage,  könne ei ne Kost enschätzung zum j etzi gen Zei tpunkt  noch ni cht 
erf ol gen.  Rel evant  f ür  di e Kost enschätzung sei,  ob das  bi sheri ge Verf ahren wei -
tergef ührt wer de und i n wel che m Umf ang.  
Wei t er  f ührt  AV Dr exl er aus,  dass  di e Ver wal tung hat  pr üf en l assen,  ob si e ei n 
Sonderkündi gungsrecht  besi tze.  Di es  sei  der  Fall. So könne z.  B.  j ederzei t di e Be-
tri ebsfl äche verkl ei nert  wer den.  Ei n Pr obl em werde all erdi ngs  dari n gesehen,  dass 
ni cht  ei ngeschätzt  wer den könne,  wel chen Kost envorteil  di e Fi r ma VI NCI  der  St adt 
ei nräume.  
 
Stv.  Hoene bi ttet  ergänzend u m I nf or mati on wi e hoch der  Zi nssatz  bei  der  NR W-
Bank sei und ob ei ne Umfi nanzi erungs mögli chkei t bestehe.  
 
St K Knabe t eilt  darauf hin mi t,  dass  di e Kr edi tverträge zur  Fi nanzi erung der  Bau-
maßnah me bei  der  NRW- Bank f ür  di e Dauer  des  PPP- Vertrages  abgeschl ossen 
wor den sei en.  Der  Durchschni ttszi nssatz  bel auf e sich auf  ca.  4, 2 %.  Di ese Verträge 
sei en f estgeschri eben,  so dass  ei n Kündi gungsrecht  sei tens  der  Ver wal tung ni cht 
best ehe.  
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